
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1896-1897

5.12.1896



Grotzherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«30t »

Samstag , den 5. Dezember 1896.

Abteilung«I? Mm Mmmentsklirten). SO . Abonnements-Vorstellung

Tragödie in einem Vorspiel und vier Akten von Ernst von Wildenbruch.
Regie: Director Hancke.

P  e * f  o  it  e  n :
Agnes, Gemahlin Kaiser Heinrichs III . von Deutschland

teinrich, ihr Sohnräfin Adelheid von Piemont
Bertha, ihre Tochter
Praxedis, Tochter des Obotritenfürsten Mistevoi
Graf Otto von Nordheim ]
Hermann  i  Zungen sächsische Große
Eckbert von Meißen
Udo von der Nordmark '
Anno, Erzbischof von Cöln
Hildebrand, Archidiakon von Rom
Hugo, Abt von Clngny
Napoto, Bogenspanner Kaiser Heinrichs III
Eine Hofdame

Sächsische Edle. Gefolge des Kaisers. Volk.
Ort der Handlung : Goslar. Zeit : um 1056.

Frau Petzet.
Frieda Krausemann.
Frau Kachel-Bender.
Hermine Meyer.
Elise Haag.
Herr Höcker.
Herr Brehm.
Herr Zörmtz.
Herr M. Bayer.
Herr Krausemann.
Herr Kemvf.
Herr Wassermann.
Herr Mark.
Herr Reiff.
Fräulein Schwarz.

Die große Pause findet nach dein ersten Akte statt.

Anfang:  t ) dib ficbctt  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung: 6 Uhr.

Krank:  Herr Lange.  Unpäßlich:  Herr Schilling

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

Mittel . Preise.
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WU" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.
Vormerkungen  zu deu Vorstellungen im Hoftheater(soweit nicht  Borverkauf  stattfindet)

nimmt das Vormerkbüreau jeweils von 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags
bis längstens 12 Uhr Mittag« des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar
nur  au  Werktagen  entgegen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten
und die Vormerkgebühr(35 A für jede Karte) sowie das Porto für Antwort oder Zusendung der
Karten an das Vormerkbüreau einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthlgt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.
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Sonntag , den 6. Dezember. Siebente Vorstellung außer Abonnement.
Neu eiustudirt:  Tristan und Isolde.  In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Druck der Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchdruckcrcl.
Nachdruck v.' rbptep.
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